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Prinzessin Siri ist sauer. Sie sitzt auf ihrem 
Bett im Glasschloss und starrt grantig vor 
sich hin. Heute hat sie nicht einmal Lust, 
mit ihrem Einhorn Hanna auszureiten, 
obwohl doch das Wetter ganz wunderbar 
wäre. 

4

Der Ball
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„Was hast du denn?“, fragt Hanna. 
Siri sieht das Einhorn traurig an. „Der Ball! 
Sobald ich nur ein bisschen daran denke, 
bekomme ich schlechte Laune. Und in der 
Nacht musste ich die ganze Zeit daran 
denken. Er findet schon bald statt!“
„Aber das ist doch toll!“, ruft Einhorn 
Hanna. „Da können wir tanzen! Du hast 
doch deine Tanzkurse brav besucht, Siri, 
oder? Langweilen dich etwa die vielen 
Prinzen?“
„Nein, im Gegenteil!“, antwortet Siri, „ich 
würde liebend gern einmal mit einem 
tanzen. Aber es gibt ein Problem. Mein 
Lieblingskleid ist schon ganz abgenutzt.“



„Das ist doch egal“, lacht das Einhorn, 
„du bist so oder so hübsch, Siri! Zieh ein 
anderes Kleid an.“
Siri schüttelt den Kopf. „Die sind nicht 
schön genug. Eine Prinzessin darf nur 
im schönsten Kleid erscheinen.“
„Also mir gefallen sie ganz gut“, 
meint Hanna ratlos.
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„Du hast leicht reden“, findet Siri. 
„Du bist ein Einhorn und musst keine 
Kleider tragen.“
„Höchstens Maschen“, nickt Hanna 
und schüttelt ihre pinke Mähne. „Bindest du 
mir noch eine ins Haar?“  
Siri seufzt und holt eine Masche aus einer 
der Laden in ihrem schönen Silberzimmer.
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„Du bist immer noch nicht fröhlicher, 
stimmt‘s?“, meint Einhorn Hanna.
Siri schluckt das letzte bisschen Erdbeer-
muffin hinunter und sieht traurig aus 
dem Fenster. 
„Pass auf, Siri, ich hab eine Idee. 



Wir sehen uns jetzt mal dein altes Kleid 
an und überlegen gemeinsam, wie wir 
es schöner machen können.“
„Das klingt gut“, nickt Siri. 
Sie gehen in ihr gläsernes Zimmer mit den 
vielen Spiegeln und Kämmen. Siri holt ein 
Kleid aus ihrem weißen Kasten. 
Hanna betrachtet es von allen Seiten.
„Ja. Dein Kleid ist wirklich schon ein bisschen 
grau vom vielen Tragen“, sagt das Einhorn 
zustimmend. 



„Genau!“, ruft Siri aus und 
wird wieder traurig. „Ich 
hab viele tolle Dinge mit 
dem Kleid erlebt. Erdbeeren 
geerntet hab ich damit. 
Und mit dir einen Ausritt 
zu den geheimnisvollen 
Wasserfällen gemacht. Und 
auf den Goldbaum bin ich 
damit geklettert. Ich will 
eigentlich nur mit diesem 
Kleid auf den Ball gehen. “
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Hanna nickt: „Ich erinnere mich noch gut 
an alles. Aber da fällt uns doch bestimmt 
etwas ein! Kannst du mich mal unter 
der Masche kratzen, damit ich besser 
nachdenken kann?“ 
Siri nickt und krault das Einhorn hinter dem 
Ohr. Hanna beginnt genüsslich zu wiehern.
„Und?“, fragt Siri ungeduldig.



„Ich hab‘s! Wir holen uns einfach Blätter 
vom Goldbaum und nähen sie in dein Kleid 
ein. Wenn dann die Sonne draufscheint, 
glitzert dein Kleid in allen Farben. Jetzt im 
Herbst liegen die Blätter überall herum, es 
ist das reinste Paradies!“, ruft Hanna.
„Na gut“, murrt Siri. 
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Siri schlüpft rasch in ihr graues Kleid. Dann 
brechen die beiden Freundinnen auf und 
gehen in den Wald. Schon nach wenigen 
Minuten haben sie den Goldbaum erreicht, 
der strahlend schön vor ihnen steht. Sie 
sammeln eine Menge goldglänzender 
Blätter. Hanna hatte recht, es gibt wirklich 
viel Laub überall! Siri und Hanna schichten 
die Blätter auf einen großen Haufen neben 
einem Baum, in dem ein Buntspecht wohnt. 
Dann sehen sie sich die Blätter genau an. 
Sie schimmern und schillern im Sonnenlicht. 
„Wie schön“, meint Siri. 
Hanna wiehert.

Blätter vom Goldbaum






